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Frauenförderplan nach dem Hessischen Gleichberechtigungsgesetz (HGlG) für die 
Personalstellen des nichtrichterlichen Dienstes des Hessischen Finanzgerichts (Stich-
tag 1. Juni 2012). Bek. d. MdJIE. v. 8. April 2013 (1100/15 - Z/A 2 - 2012/8718 - II/A) 
– JMBl. S. 277 –

die frauenbeauftragte für den nichtrichterlichen dienst sowie der personalrat beim hessi-
schen finanzgericht haben dem frauenförderplan zugestimmt.

der frauenförderplan enthält:

1. die personalstellen des nichtrichterlichen dienstes des hessischen finanzgerichts

a) höherer dienst

b) gehobener dienst

c) mittlerer dienst

d) einfacher dienst

e) entgeltgruppen

2. maßnahmen zur verbesserung der Arbeitsbedingungen sowie zur Aufwertung von tätig-
keiten an überwiegend mit frauen besetzten Arbeitsplätzen nach § 5 Abs. 6 hglg.
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2.A bschnitt 1 0 0 0 0
3.A bschnitt 0 0 0 0 0
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Maßnahmen gemäß § 5 Abs. 6 HGlG zum Frauenförderplan für den nichtrichterlichen 
Dienst des Hessischen Finanzgerichts

a mit berufstätigen müttern wurden bei Wiederaufnahme des dienstes Arbeitszeitmo-
delle erarbeitet, die den individuellen bedürfnissen dieser bediensteten so weit wie 
möglich entgegenkommen.

a einer bereichsleiterin wurde ein heimarbeitsplatz eingerichtet. die Anwesenheit in der 
dienststelle kann nach vorheriger Absprache variabel gestaltet werden.

a die teilnahme weiblicher bediensteter an fortbildungsmaßnahmen wurde unterstützt.

a zum bezirksrevisor des hessischen finanzgerichts wurde eine frau ernannt.

P E R S O n A L n A c H R I c H t E n

die personalnachrichten enthalten nur solche personalveränderungen, mit deren veröffent-
lichung sich die oder der bedienstete einverstanden erklärt hat.

Hessisches Ministerium der Justiz, für Integration und Europa

ernannt wurden:

zur ministerialrätin (b 2) : ministerialrätin (A 16) claudia Weisbart;

zum ministerialrat (b 2) : ministerialrat (A 16) harald schneider;

zur regierungsdirektorin : regierungsoberrätin dr. Lena barbara Kötter;

zum regierungsdirektor : regierungsoberrat rené brosius-Linke;

zur regierungsrätin : oberamtsrätin ute marie-Luise Adelsberger;

zur oberamtsrätin : Amtsrätinnen elke edelmann, heike rosenkranz und Katrin 
rühl;

zum oberamtsrat : Amtsräte mark hermann häuser, Karl-heinz ruprecht, stefan 
sterzinger, markus stub und bernhard Josef stuka;

zur Amtsrätin : Amtfrau sandra bähler;

zur Amtfrau : oberinspektorin Yvonne Winnebald;

zur Amtsinspektorin : hauptsekretärin silke Wick.

It-Stelle der hessischen Justiz in Bad Vilbel

ernannt wurden:

zur Amtsrätin : Amtfrauen petra schellhaas und Alma friedrichs;
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zur Amtfrau : oberinspektorinnen susanne Linke und sandra regina chorus;

zur inspektorin – durch 
überleitung in den geho- 
benen allgemeinen
verwaltungsdienst– : Amtsinspektorin martina hemme;

zum hauptsekretär : obersekretär thomas schott.

Oberlandesgericht Frankfurt am Main

ernannt wurden:
zur vorsitzenden richterin
am oberlandesgericht : richterin am oberlandesgericht martina paul;

zur richterin
am oberlandesgericht : richterin am Amtsgericht heike Knauth;

zum Leitenden
regierungsdirektor : regierungsdirektor frank schmid;

zum regierungsoberrat : regierungsrat hartmut haust;

zur oberamtsrätin
mit Amtszulage : oberamtsrätin regina hederich;

zum Justizoberinspektor : Justizinspektor ralf Laupp;

zum oberinspektor : insepktor Jürgen retzel;

zum inspektor – durch 
überleitung in den 
gehobenen Justiz-
verwaltungsdienst – : Amtsinspektor Jürgen retzel;

zur Justizinspektorin : Lisa feick, monika gabel, sarah hoffmann, franziska Kohnert, 
Katharina Kraus, Karolin marquardt, Katharina pawlik, stella 
russer – alle unter gleichzeitiger berufung in das beamtenver-
hältnis auf probe –;

zum Justizinspektor : Julian ide, marc Koch, florian Winkler und marc zimmermann  
– alle unter gleichzeitiger berufung in das beamtenverhältnis auf 
probe –.

Justizinspektoren mathias räuber und André schouler wurden in das beamtenverhältnis 
auf Lebenszeit berufen.

versetzt wurden:
Justizamtmann rainer schmitt v. d. oberlandesgericht frankfurt am main a. d. Amtsge-
richt Limburg a.d. Lahn, Justizinspektorinnen zahra Kramer v. d. oberlandesgericht a. d. 
Amtsgericht frankfurt am main, christin markgraf v. d. oberlandesgericht frankfurt am 
main a. d. Amtsgericht Wiesbaden, fenja mohn v. d. oberlandesgericht frankfurt am main 
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a. d. Amtsgericht frankfurt am main, Katharina schüßler v. d. oberlandesgericht frankfurt 
am main a. d. Amtsgericht eschwege, cathrin simmer v. d. oberlandesgericht frankfurt 
am main a. d. Amtsgericht gießen, Justizinspektoren matthias hofmann v. d. oberlandes-
gericht frankfurt am main a. d. Amtsgericht Wiesbaden, marc Koch v. d. oberlandesge-
richt frankfurt am main a. d. Amtsgericht rüdesheim am rhein.

Generalstaatsanwaltschaft

ernannt wurde:

zum Justizinspektor : rené hüllermeier – unter gleichzeitiger berufung in das beam-
tenverhältnis auf probe –.

Landgerichte

ernannt wurden:

zum vizepräsident
des Landgerichts : vorsitzender richter am Landgericht dr. reinhard hawran in 

fulda;

zum regierungsoberrat : regierungsrat rudolf scholtes in frankfurt am main;

zur Amtsrätin : Amtsfrauen christina uwis in Kassel und Johanna schurgacz in 
Wiesbaden;

zum Amtsrat : Amtmänner stephan volp in marburg und Wilfried Weinheimer 
in Wiesbaden;

zur Justizamtfrau : Justizoberinspektorin charlotte reinbold in Kassel;

zum Justizamtmann : Justizoberinspektor steffen Käckell in frankfurt am main;

zur Justizoberinspektorin : Justizinspektorin Annekatrin Korn in hanau;

zur oberinspektorin : inspektorinnen ulrike deutschmann, ildiko frey in frankfurt 
am main, corinna drapal, carola Kasmierczak und rita tölle in 
frankfurt am main;

zum oberinspektor : bewährungshelfer frank seifert in hanau, markus diefenbach 
in Limburg a.d. Lahn – beide unter gleichzeitiger berufung in 
das beamtenverhältnis auf probe –,

inspektoren thomas Juretzek in frankfurt am main, Andreas 
schäfer in Kassel und peter raithel in Wiesbaden;

zur inspektorin : bewährungshelferinnen Yvonne von Wienitz in gießen, elisa-
beth emmerich-Jäger, Katrin paul-gibhardt und Jessica Wehry 
in Kassel – alle unter berufung in das beamtenverhältnis auf 
probe –,

Justizhauptsekretärin stefanie estel in hanau;
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zum inspektor : bewährungshelfer stephan sauskojus in marburg – unter 
gleichzeitiger berufung in das beamtenverhältnis auf probe –;

zur Justizinspektorin : Laura oestrich in Limburg a.d. Lahn, Ann-Kathrin Weber in Wies- 
baden – unter berufung in das beamtenverhältnis auf probe –.

oberinspektor stefan Wilke in marburg, inspektorin Lena spengler, Justizinspektorinnen 
carolin Lerche in darmstadt, Ann-Kristin ellrich in frankfurt am main, Justizinspektoren 
immanuel hamm in darmstadt, simon brouër in frankfurt am main, inspektor gert santel-
mann in darmstadt wurden in das beamtenverhältnis auf Lebenszeit berufen.

versetzt wurden:
regierungsoberrat reinhard zinn v. d. Landgericht frankfurt am main a. d. oberlandesge-
richt frankfurt am main, Amtfrau Alma friedrichs v. d. Landgericht darmstadt an die it-stel-
le der hessischen Justiz in bad vilbel, Justizoberinspektorin Katja scholl v. d. Landgericht 
Limburg a.d. Lahn a. d. Amtsgericht Limburg a.d. Lahn Justizinspektorinnen petra humm  
v. d. Landgericht frankfurt am main a. d. hessische ministerium der Justiz, für integration 
und europa und sabine nolte v. d. Landgericht Kassel a. d. Amtsgericht fritzlar.

Ausgeschieden ist:

ruhestand:
regierungsdirektor rudolf merker in Kassel, Amtfrau maria Kilp in frankfurt am main.

Staatsanwaltschaft bei den Landgerichten

Leitender oberstaatsanwalt bei der generalstaatsanwaltschaft frankfurt am main horst 
streiff wurde zum Leitenden oberstaatsanwalt als Leiter einer staatsanwaltschaft bei einem 
Landgericht bei der staatsanwaltschaft Kassel ernannt.

ernannt wurden:

zum oberamtsanwalt 
mit Amtszulage nach
fußnote 12 : oberamtsanwalt gerhard Wittich in fulda;

zur oberamtsanwältin : Amtsanwältinnen monika burkard und Kirsten diegelmann in 
fulda;

zum Amtsrat : Justizamtmänner Andreas Jannasch in darmstadt und her-
warth fedler in Kassel;

zur Justizamtfrau : Justizoberinspektorin tanja popp in fulda;

zur Justizoberinspektorin : Justizinspektorin simone romann in darmstadt;

zur oberinspektorin : inspektorin petra zumwinkel in frankfurt am main;

zur Justizinspektorin : valentina rhöse in gießen, sabine rutkowski in Limburg a.d. 
Lahn – beide unter gleichzeitiger berufung in das beamtenver-
hältnis auf probe –.
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Justizinspektorinnen isabel claus in frankfurt am main, Kristin gutberlet in frankfurt am 
main, stefanie goldbach in hanau wurden in das beamtenverhältnis auf Lebenszeit be-
rufen.

versetzt wurden:
Amtsrat michael Weber v. d. staatsanwaltschaft Limburg a.d. Lahn a. d. hessische minis-
terium der Justiz, für integration und europa, Justizinspektorinnen Kristin gutberlet v. d. 
staatsanwaltschaft frankfurt am main a. d. generalstaatsanwaltschaft frankfurt am main, 
sonja pfeffinger v. d. staatsanwaltschaft gießen a. d. staatsanwaltschaft darmstadt, va-
nessa Weide v. d. staatsanwaltschaft frankfurt am main a. d. staatsanwaltschaft Kassel, 
Justizinspektor dirk Walden v. d. staatsanwaltschaft darmstadt a. d. generalstaatsanwalt-
schaft frankfurt am main.

Ausgeschieden sind:

entlassen:
Justizinspektor michael spindler in darmstadt.

ruhestand:
Justizamtfrau gerlind erb in Wiesbaden.

Amtsgerichte

herr vizepräsident des Amtsgerichts offenbach am main stefan mohr wurde zum vizepräsi-
denten des Amtsgerichts frankfurt am main ernannt. 

ernannt wurden:
zum präsidenten
des Amtsgerichts : vizepräsident des Amtsgerichts dr. frank oehm in gießen;

zur regierungsoberrätin : regierungsrätin friedericke siegesmund-Knauft in Wiesbaden;

zur regierungsrätin : oberamtsrätin gabriele danne in gießen;

zur oberamtsrätin
mit Amtszulage : oberamtsrätin ulrike biskup in frankfurt am main;

zur oberamtsrätin : Amtsrätinnen Astrid höbel in darmstadt, barbara meixner in 
Kassel, Waltraud steuber in Korbach und renate Jäger in offen- 
bach am main;

zum oberamtsrat : Amtsräte thomas höhl in frankfurt am main und Lutz-rainer 
scheld in gießen;

zur Amtsrätin : Justizamtfrauen petra geiger, Alexandra Jannasch in darm-
stadt, sabine freiling in frankenberg (eder), inge reichel 
in gießen, heike Köhler-Kramer und ingrid Werner in Kassel, 
christiane fuhrmann in melsungen und Anja Leverenz in offen-
bach am main;
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zum Amtsrat : Justizamtmann günter börner in Kassel;

zur Justizamtfrau : Justizamtfrau außer dienst simone ruhotina in gießen – unter 
gleichzeitiger berufung in das beamtenverhältnis auf Lebens-
zeit –,

Justizoberinspektorinnen petra Andres und stephanie tscharn 
in darmstadt, Anja reyer in eschwege, Andrea bangert in fran-
kenberg (eder), verena hewlett, christiane thieme in frankfurt 
am main, sylvia müller in Kassel, silke bienmüller in offenbach 
am main, Anja friedmann in seligenstadt und Anja heimbecher, 
Yvonne rothe in Wiesbaden;

zum Justizamtmann : Justizoberinspektoren Jürgen feiter in biedenkopf und thors-
ten bendig in hanau;

zur Justizoberinspektorin : Justizinspektorinnen michaela müller in bad hersfeld, eva 
bieg, Katharina geszler, melanie hauk, milena herold und 
Lena scheffler in darmstadt, Katharina felczer, eveline gabriel, 
stefanie heidrich, Linda Kremsler uind daniela schollmeyer in 
frankfurt am main, Julia priebe in gießen, tina Kny und Wibke 
Wassermann in Königstein im taunus, Judith ding und chris-
tin niepraschk in offenbach am main, Katrin haxel und nicole 
neumann in Wiesbaden;

zum Justizoberinspektor : Justizinspektoren benjamin faldus in frankfurt am main und 
Kevin Antmansky in gießen;

zur Justizinspektorin : frau Anika höhn und frau vanessa Knoth in bad homburg 
v.d. höhe, frau sara-Lena müller in büdingen, frau melanie 
schramm in darmstadt, frau gerlinde schäfer in frankenberg 
(eder), frau stefanie diehl, frau Julia geiter, frau melanie 
hausdörfer, frau pia herwig, frau stephanie otto, frau doreen 
siebert und frau theresa Weber in frankfurt am main, frau 
verena füller, frau rebecca zahn in hanau, frau stephanie 
behrens in Kassel, frau Lisa Lorey in Kirchhain, frau hannah 
Lea hoos, frau Linda richter und frau Anne-Kathrin sölzer in 
marburg, frau Andrea vogt in michelstadt, frau maria Abe und 
frau christina Lau in offenbach am main – alle unter gleichzei-
tiger berufung in das beamtenverhältnis auf probe –,

Justizobersekretärinnen doreen Arend, Antje hohmann, nina 
Linke in frankfurt am main und Justizsekretärin claudia sänger 
in frankfurt am main;

zum inspektor: : herr mario schulz in frankfurt am main, herr stefan hengl in 
fürth, herr Jochen gerhold in hanau, herr Jan sennhenn in 
Limburg a.d. Lahn, herr björn hrivula und herr stefan preiß in 
offenbach am main und herr christian marksteiner in Wiesba-
den – alle unter gleichzeitiger berufung in das beamtenverhält-
nis auf probe –.
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Justizinspektorinnen sabine nickel in dillenburg, nadja heid, Alena radtke, heike trauzet-
tel, Katja Weigand und michaela Wolf in frankfurt am main, maike Wilhelm in gelnhausen, 
Karoline halboth in hanau, stefanie giese in Kassel, nicole merschrod in Kirchhain, Katja 
schömann in marburg, Ariane räuber in offenbach am main, Katharina Jahrlin in Wetzlar, 
Alexandra Link in Wiesbaden, Justizinspektoren tobias raub in darmstadt, tore graeber 
und Kevin hofacker in frankfurt am main, mathias göllnitz in hanau, Alexander bock in 
marburg wurden in das beamtenverhältnis auf Lebenszeit berufen.

versetzt wurden:
Justizamtfrauen ute dahlen-modebach v. d. Amtsgericht rüdesheim am rhein a. d. Amts-
gericht Wiesbaden, beate schmidt v. d. Amtsgericht büdingen a. d. Amtsgericht Kas-
sel, Justizoberinspektorinnen Andrea bangert v. d. Amtsgericht marburg a. d. Amtsge-
richt frankenberg (eder ), stephanie von büren v. d. Amtsgericht Limburg a.d. Lahn a. d. 
staatsanwaltschaft Wiesbaden, Jutta busch v. d. Amtsgericht Weilburg a. d. Amtsgericht 
Limburg a.d. Lahn, Kerstin dell v. d. Amtsgericht Limburg a.d. Lahn a. d. Amtsgericht 
Wetzlar, Yvonne ellenberger v. d. Amtsgericht eschwege a. d. Amtsgericht Kassel, monika 
fentroß v. d. Amtsgericht rüsselsheim a. d. Amtsgericht hechingen, melanie fuchs v. d.  
Amtsgericht hünfeld a. d. Amtsgericht bad hersfeld, Katharina goldbach v. d. Amtsgericht 
frankfurt am main a. d. Amtsgericht Alsfeld, gitta grenzebach v. d. Amtsgericht Kassel  
a. d. Amtsgericht fritzlar, sabrina hargesheimer v. d. Amtsgericht hanau a. d. general- 
staatsanwaltschaft frankfurt am main, monika herger v. d. Amtsgericht hanau a. d. Amts-
gericht eschwege, Juliane Jestädt v. d. Amtsgericht gelnhausen a. d. Amtsgericht ful-
da, nadine Kramer v. d. Amtsgericht Kassel a. d. Amtsgericht fritzlar, mariana Kraske  
v. d. Amtsgericht frankfurt am main a. d. Amtsgericht Aschaffenburg, Karin ranglack v. d. 
Amtsgericht Wiesbaden a. d. Amtsgericht Limburg a.d.Lahn, peggy rosinski v. d. Amts-
gericht Aschaffenburg a. d. Amtsgericht frankfurt am main, Anja thomas v. d. Amtsge-
richt hanau a. d. Amtsgericht gelnhausen, eva-maria Weiß v. d. Amtsgericht Alsfeld a. d. 
Amtsgericht darmstadt, Justizoberinspektor michael becker v. d. Amtsgericht Limburg 
a.d.Lahn an den hessischen Landtag, Justizinspektorinnen stefanie beller v. d. Amtsge-
richt michelstadt a. d. Amtsgericht darmstadt, isabel fritz v. d. Amtsgericht Wiesbaden a. 
d. Amtsgericht eschwege, stefanie giese v. d. Amtsgericht Wiesbaden a. d. Amtsgericht 
Kassel, isabelle herbst v. d. Amtsgericht Wiesbaden a. d. Amtsgericht Kassel, stephanie 
Kämmerer v. d. Amtsgericht Wetzlar an die staatsanwaltschaft gießen, rebecca Krolop  
v. d. Amtsgericht offenbach am main a. d. Amtsgericht gießen, christin Küster v. d. Amts-
gericht büdingen a. d. Amtsgericht Wetzlar, sandra Leonhardi v. d. Amtsgericht göppin-
gen a. d. Amtsgericht rüsselsheim, denise mahn v. d. Amtsgericht Königstein im taunus 
a. d. Amtsgericht darmstadt, teresa maneke v. d. Amtsgericht marburg a. d. Amtsgericht 
Kassel, nicole merschrod v. d., Amtsgericht Kirchhain a. d. Amtsgericht Alsfeld, betti merz 
v. d. Amtsgericht frankfurt am main a. d. Amtsgericht büdingen, Alena radtke v. d. Amts-
gericht frankfurt am main a. d. Amtsgericht Kassel, Julia schmid v. d. Amtsgericht offen-
bach am main an die generalstaatsanwaltschaft frankfurt am main, Katja schömann v. d. 
Amtsgericht marburg a. d. Amtsgericht schwalmstadt, sarah schuster v. d. Amtsgericht 
schwalmstadt a. d. Amtsgericht Kassel, heike trauzettel v. d. Amtsgericht frankfurt am 
main a. d. prüfungsamt des hessischen rechnungshofes in Kassel, Katja Weigand v. d. 
Amtsgericht frankfurt am main a. d. Amtsgericht gelnhausen, bianca zeuch v. d. Amtsge-
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richt hanau a. d. Amtsgericht Kassel, Justizinspektoren marcel dilchert v. d. Amtsgericht 
offenbach am main a. d. Amtsgericht Kassel rené gundlach v. d. Amtsgericht Alsfeld a. d. 
Amtsgericht hünfeld, Justizsekretärin mit dLA im gehobenen dienst denise drechsel v. d. 
Amtsgericht darmstadt a. d. Amtsgericht Wiesbaden, Justizsekretär mit dLA im gehobe-
nen dienst sebastian schmidt v. d. Amtsgericht bad homburg v. d. höhe a. d. Amtsgericht 
Königstein im taunus.

Ausgeschieden sind:

entlassen:
Justizinspektorin melanie dreßler in frankfurt am main.

ruhestand: 
oberamtsrätinnen ilse hagemeier m. A. in frankfurt am main, Karla eichel in Kassel, doris 
pagels in Langen (hessen), oberamtsräte Knut Angerhausen in eschwege, Jürgen han-
sen in Kassel, paul drusel in marburg, Amtsrätinnen ute parthen in frankenberg (eder), 
gabriele volkmann in Langen (hessen), Amtsrat günter resch in rüdesheim am rhein, 
Justizamtmänner Karl-heinz zuber in darmstadt, Klaus-michael otremba in eschwege, 
günter Kasten in fritzlar und oberinspektor Klaus schickedanz in Kassel.

notarinnen und notare

zur notarin wurde bestellt.
rechtsanwältin dr. silvia brigitte Lennert mit dem Amtssitz in frankfurt am main,

zum notar wurde bestellt: 
rechtsanwälte christian bruno schmitt mit dem Amtssitz in gersfeld, dr. Lars ferenc 
freytag und dr. gero pfeiffer mit dem Amtssitz in frankfurt am main.

Ausgeschieden sind:

Auf eigenen Antrag:
notar Andreas grund, hanau, mit Ablauf des 28.03.2013 und 
notar eike maaß, frankfurt am main, mit Ablauf des 30.04.2013

Aufgrund des erreichens der Altersgrenze:
notar michael schmitt, fulda, mit Ablauf des 30.06.2013, 
notar fridhelm-volker faecks, marburg, mit Ablauf des 31.08.2013, 
notar Klaus taggeselle, Witzenhausen, mit Ablauf des 31.08.2013, 
notar Joachim Lummel, butzbach, mit Ablauf des 30.06.2013, 
notar dieter steinmetz, fulda, mit Ablauf des 31.05.2013.
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S t E L L E n A u S S c H R E I B u n G E n

es wird bewerbungen entgegengesehen um die stellen für:

Ordentliche Gerichtsbarkeit

1. eine vorsitzende richterin oder einen vorsitzenden richter

am oberlandesgericht frankfurt am main (r 3).

die vorzulegenden dienstlichen beurteilungen haben sich an dem im Jmbl. vom 1. Juni 
2012 (s. 196 ff., Anlage 1, ziffer 2.3) veröffentlichten Anforderungsprofil auszurichten.

2. drei richterinnen oder drei richter

am oberlandesgericht frankfurt am main ( r 2 ).

die vorzulegenden dienstlichen beurteilungen haben sich an dem im Jmbl. vom 1. Juni  
2012 (s. 196 ff., Anlage 1, ziffer 2.2) veröffentlichten Anforderungsprofil auszurichten.

3. eine richterin oder einen richter

am oberlandesgericht frankfurt am main ( r 2 ).

diese stelle ist bei den Außensenaten in Kassel zu besetzen.

die vorzulegenden dienstlichen beurteilungen haben sich an dem im Jmbl. vom 1. Juni 
2012 (s. 196 ff., Anlage 1, ziffer 2.2) veröffentlichten Anforderungsprofil auszurichten.

vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar.

bewerbungen von frauen sind besonders erwünscht.

Aufgrund des frauenförderplans besteht eine verpflichtung zur erhöhung des frauenanteils.

schwerbehinderte richterinnen und richter, beamtinnen und beamte sowie Angestellte 
werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.

bewerbungen sind auf dem Dienstweg zu richten an:

zu nr. 1, nr. 2 und nr. 3 binnen drei Wochen an das hessische ministerium der Justiz, für 
integration und europa.

Eine Beschränkung des Auswahlverfahrens zu nr. 1, nr. 2 und nr. 3 auf eventuelle Ver-
setzungsbewerberinnen und -bewerber bleibt ebenso vorbehalten wie eine an Verwal-
tungsbelangen orientierte Ermessensentscheidung zwischen mehreren Versetzungs-
bewerberinnen und -bewerbern.
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H I n W E I S E

der präsident des oberlandesgerichts frankfurt am main stellt zum 1. September 2014 
voraussichtlich wieder

Anwärterinnen und Anwärter für die Laufbahn des gehobenen Justizdienstes 
(Rechtspflegerlaufbahn)

ein. 

Aussicht auf einstellung haben bewerberinnen und bewerber, die die fachhochschulreife 
oder eine andere zu einem hochschulstudium berechtigende schulbildung oder einen als 
gleichwertig anerkannten bildungsstand nachweisen.

die bewerberinnen und bewerber dürfen nicht älter als 35 Jahre sein. dies gilt nicht für in-
haber eines eingliederungs- und zulassungsscheines und in den fällen des § 7 Abs.2 des 
soldatenversorgungsgesetzes.

bewerberinnen und bewerber, die wegen betreuung mindestens eines mit ihnen in häusli-
cher gemeinschaft lebenden Kindes unter achtzehn Jahren oder wegen der tatsächlichen 
pflege einer oder eines nach ärztlichem gutachten pflegebedürftigen nahen Angehörigen 
von einer bewerbung vor vollendung des sechsunddreißigsten Lebensjahres abgesehen ha-
ben, können bis zum höchstalter von vierzig Lebensjahren eingestellt werden.
tarifbeschäftigte, die sich mindestens drei Jahre im öffentlichen dienst bewährt haben, so-
wie schwerbehinderte menschen können bis zum vierzigsten Lebensjahr eingestellt werden, 
wenn sie den geforderten bildungsstand erfüllen.

Bewerbungen sind bis zum 31. Oktober 2013 bei dem Präsidenten des Oberlandes -
gerichts, 60256 Frankfurt am Main, einzureichen.

Justizbedienstete reichen ihre bewerbung bitte auf dem dienstweg ein.

der bewerbung sind beizufügen:

a) Lebenslauf,

b) beglaubigte Abschrift / Kopie des schulabgangszeugnisses oder des letzten schulzeug-
nisses (sommer 2013),

c) beglaubigte Abschriften / Kopien der zeugnisse über beschäftigungen seit der schulent-
lassung,

d) eine erklärung, ob und ggf. welche schulden die bewerberin oder der bewerber hat.

die Auswahl erfolgt nach dem ergebnis einer eignungsprüfung, der sich alle bewerberinnen 
und bewerber zu unterziehen haben.

schwerbehinderte menschen werden nach maßgabe des sozialgesetzbuches – neuntes 
buch – (sgb iX) besonders berücksichtigt.

die bewerberinnen und bewerber müssen damit rechnen, dass sie nach bestandener 
rechtpflegerprüfung nur nach maßgabe besetzbarer stellen in den gehobenen Justizdienst 
übernommen und bei jeder Justizbehörde innerhalb hessens eingesetzt werden können.



298

nähere informationen über das berufsbild und die Ausbildung sind auf den internetseiten 
aller hessischen Justizbehörden in der rubrik Justizberufe zu finden.

für beamtinnen und beamte des mittleren Justizdienstes, die sich als Aufstiegsbeamtinnen 
und - beamte für den gehobenen Justizdienst bewerben wollen, erfolgt zu gegebener zeit 
eine gesonderte rundverfügung.

der präsident des oberlandesgerichts frankfurt am main stellt zum 1. September 2014 
voraussichtlich wieder

Anwärterinnen und Anwärter für die Laufbahn des mittleren Justizdienstes

für die Ausbildung zur Justizfachwirtin/zum Justizfachwirt ein.

eingestellt werden kann, wer die beamtenrechtlichen voraussetzungen für die berufung in 
das beamtenverhältnis erfüllt und den Abschluss einer realschule oder einen schulrechtlich 
als gleichwertig anerkannten bildungsstand oder den Abschluss einer hauptschule und den 
Abschluss der berufsausbildung zur oder zum Justiz(fach)angestellten oder den Abschluss 
einer anderen förderlichen berufsausbildung nachweist.

Als förderlich gilt insbesondere die Ausbildung zur oder zum rechtsanwalts- und notar(fach)- 
angestellten. in betracht kommen ferner Angehörige anderer büroberufe, die eine Ausbil-
dung nach dem berufsbildungsgesetz abgeleistet haben.

die bewerberinnen und bewerber dürfen nicht älter als 35 Jahre sein. dies gilt nicht für in-
haber eines eingliederungs- und zulassungsscheines und in den fällen des § 7 Abs.2 des 
soldatenversorgungsgesetzes.

bewerberinnen und bewerber, die wegen betreuung mindestens eines mit ihnen in häusli-
cher gemeinschaft lebenden Kindes unter achtzehn Jahren oder wegen der tatsächlichen 
pflege einer oder eines nach ärztlichem gutachten pflegebedürftigen nahen Angehörigen 
von einer bewerbung vor vollendung des sechsunddreißigsten Lebensjahres abgesehen ha-
ben, können bis zum höchstalter von vierzig Lebensjahren eingestellt werden.

tarifbeschäftigte, die sich mindestens drei Jahre im öffentlichen dienst bewährt haben, so-
wie schwerbehinderte menschen können bis zum vierzigsten Lebensjahr in den vorberei-
tungsdienst eingestellt werden, wenn sie den geforderten bildungsstand erfüllen.

Bewerbungen sollten bis zum 31. Oktober 2013 bei dem Präsidenten des Oberlandes-
gerichts, 60256 Frankfurt am Main, eingereicht werden.

Justizbedienstete reichen ihre bewerbungen bitte auf dem dienstweg ein.
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der bewerbung sind beizufügen:

a) Lebenslauf,

b) beglaubigte Abschrift / Kopie des schulabgangszeugnisses oder des letzten schulzeug-
nisses (sommer 2013)

die bewerberinnen und bewerber werden nach dem ergebnis einer eignungsprüfung ausge-
wählt und in den vorbereitungsdienst eingestellt.

schwerbehinderte menschen werden nach maßgabe des sozialgesetzbuches – neuntes 
buch – (sgb iX) besonders berücksichtigt.

die bewerberinnen und bewerber müssen damit rechnen, dass sie nach bestandener Lauf-
bahnprüfung nur nach maßgabe besetzbarer stellen in den mittleren Justizdienst übernom-
men und bei jeder Justizbehörde innerhalb hessens eingesetzt werden können.

nähere informationen über das berufsbild und die Ausbildung sind auf den internetseiten 
aller hessischen Justizbehörden in der rubrik Justizberufe zu finden.

für beamtinnen und beamte des Justizwachtmeisterdienstes, die sich als Aufstiegsbeam-
tinnen und -beamte für den mittleren Justizdienst bewerben wollen und für Justiz(fach)ange-
stellte erfolgt zu gegebener zeit eine gesonderte Ausschreibung.
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